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So wie es aussieht, ist der Koalitionsvertrag zwischen Grünen und Roten in Südwest unter Dach
und Fach. Mehr auch nicht, denn inhaltlich scheinen die beiden Partner immer noch weit von
einander entfernt zu sein. Klar ist auch, dass sich die grünen Wahlgewinner dem roten
Wahlverlierer unterordnen werden. Zwar stellen die Grünen den Ministerpräsidenten, aber die SPD
bekommt ein Ministerium mehr und darf zudem mit dem Landeschef Nils Schmid einen sog.
Superminister für Finanzen und Wirtschaft stellen.

SPD-Landeschef Nils Schmid soll Kreisen zufolge Superminister für Finanzen und
Wirtschaft werden. In der neuen grün-roten Koalition bekommt die SPD zudem ein
Ministerium mehr als die Grünen, die den Ministerpräsidenten stellen.

Quelle: Spiegel Online

Solche „Superminister“ sind in der Vergangenheit immer als Superversager aufgefallen, eine
Rolle, die Herr Schmid von der SPD mit seiner offensichtlich dämlichen Haltung zu Stuttgart 21
schon längst unter Beweis gestellt hat.

Inhaltlich steht die künftige Zusammenarbeit auf einem Fundament der Unverbindlichkeiten. Uns
steht nicht nur eine Bildungsoffensive bevor, offensichtlich ist der Begriff schon ausgelutscht,
sondern ein „echter Bildungsaufbruch“. Es wird wohl wieder in einer Katastrophe enden, weil der
designierte Landeschef Kretschmann nicht alles anders, sondern vieles besser machen will und
gemessen am Machbaren nur das durchsetzen will, was möglich ist.

Wenn sie solche Sätze zum kotzen finden und die Aneinanderreihung von Superlativen ablehnen,
weil sie wissen, dass damit nur die zu erwartende Unfähigkeit und Tatenlosigkeit verdeckt werden
soll, wird sie die neue Grün-Rote Regierung auch nicht glücklich machen, sondern wie ein weiterer
Aufguss derselben „Alternativlos-Scheiße“ vorkommen, die sie immer wieder zu hören
bekommen, wenn es um die Wurst geht, wie beim Ausstieg aus der Atomenergie zum Beispiel:

O-Ton Kretschmann: „Wir werden auf Bundesebene kraftvoll uns bemerkbar
machen, um den Atomausstieg voranzutreiben. Wie werden uns dafür einsetzen, dass
keiner dieser alten Meiler wieder ans Netz geht.“

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/koalition-augenhoehe-11064103
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,759284,00.html
http://www.nachdenkseiten.de/?p=9121
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Quelle: Tagesschau

Als Eigentümer von EnBW ist ihm wohl noch nicht ganz klar, dass er sich nicht mehr kraftvoll
bemerkbar machen muss, um seine alten Meiler abgeschaltet zu lassen.

Im übrigen finde ich diese ganzen Analogien wie „Ehe“, „Liebesheirat“, „Ehevertrag“ usw. mehr
als peinlich und unpassend. Weder sehen Kretschmann und Schmid aus wie der Prinz und sein
Mädchen, noch haben Kate und William etwas mit dem Ländle zu tun. Allerdings könnte man die
ganze Veranstaltung in Anlehnung an „Küss mich Kate“ mit „Küss mich Nils“ betiteln. Die SPD
darf sich als unechter Juniorpartner wirklich freuen. Sie wird sich in den Schlüsselressorts
durchsetzen und weiter Wähler vergraulen.

So muss nämlich eine Koalition aussehen, in der die SPD nicht den Regierungschef stellt.
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